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Es wird um schriftliche Beantwortung der kleinen Anfrage gebeten.
 
Anfrage:
 
1. Wie bewertet die Stadtverwaltung die Auswirkungen der verzögerten 

Haushaltsgenehmigung des Landkreises auf die Auszahlung freiwilliger Leistungen an 
Vereine, Träger und Initiativen – insbesondere im Hinblick auf bereits bekannte oder zu 
erwartende Betroffenheiten?

 
2. Liegen der Stadtverwaltung konkrete Informationen, Erfahrungswerte aus den Vorjahren 

oder aktuelle Rückmeldungen/Hilfegesuche von Vereinen, Trägern oder Initiativen über 
drohende finanzielle Engpässe aufgrund verspäteter Zuwendungen vor?

 
3. Welche Lösungsansätze sieht die Stadtverwaltung, um in dieser Ausnahmesituation die 

betroffenen Vereine und Träger zu unterstützen?
 
Herr Kellotat beantwortet die kleine Anfrage schriftlich und im Zusammenhang wie folgt:
 
der Landkreis befindet sich derzeit ebenso wie die Hansestadt Stralsund in der vorläufigen
Haushaltsführung, was bedeutet, dass die Auszahlung freiwilliger Leistungen nur
eingeschränkt erfolgen darf.
 
Die Finanzierung der Stadtteilarbeit, Jugendsozialarbeit und Jugendarbeit stehen in der Co-
Finanzierung mit dem Landkreis. Auch die SIC erhält einen Zuschuss vom Landkreis.
Weiterhin kann es sein, dass in den Anträgen für die von uns ausgereichte kulturelle
Projektförderung, teilweise auch Drittmittel vom Landkreis VR angegeben sind. Wenn dieser
Zuschuss aussteht, müssen uns die Antragsteller einen angepassten Finanzierungsplan
senden, wie der Wegfall der Mittel kompensiert wird.
 
Es liegen bislang keine Informationen vor, dass die Träger diese jährlich wiederkehrende,
gleiche Situation in diesem Jahr nicht bewältigen könnten. In der Vergangenheit konnten bei
Bedarf individuelle Lösungen gefunden werden. Ich möchte jedoch darauf hinweisen, dass
auch unsere Finanzierung in diesem Bereich noch aussteht, da auch wir uns in der
vorläufigen Haushaltsführung befinden. 
 
 
 
 
 
 
 
für die Richtigkeit der Angaben: gez. i.A. Gaby Ely

Stralsund, 11.06.2026
 




